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Die Dividenden schweizerischer Aktiengesell­
schaften im Jahre 1923 

Vom Eidgenössischen statistischen Bureau 

Besprechung der Tabellen 
Während 'die beiden Jahre 1921 und 1922 als Spiegelbild der bekannten Wirt­

schaftskrise einen Tiefstand der Dividendensätze ausweisen, kommt in der Sta­
tistik für das Jahr 1923 die langsame Erholung zum Ausdruck. Nach folgender 
Tabelle, die uns auch lehrt, dass der verhältnismässige Kapitalbetrag der erfassten 
Aktiengesellschaften gegenüber dem Vorjahre gestiegen ist, beträgt die Durch­
schnittsdividende 4,81 % im Jahre 1923, was einer Erhöhung von 30 % entspricht. 
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voll em Geschäft sj ahr 

Zahl 
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1000 Fr. 
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158.019 
159.881 
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Dieser Steigerungskoeffizient wird von den Berufsklassen Urproduktion und 
Industrie übertroffen, während Handel und Verkehr in geringerem Masse an der 
Erhöhung der Dividendensätze teilnehmen. Doch ist die gekennzeichnete Entwick­
lung verständlich, da die Rendite der erstgenannten Erwerbszweige viel stärker 
gefallen ist, als diejenige der ihnen gegenübergestellten Klassen. Den grössten 
Sprung finden wir dort, wo eine oder wenige überragende Gesellschaften, die in 
den beiden Vorjahren dividendenlos geblieben waren, wieder eine Dividende 
verteilen konnten. Das ist der Fall in der Gruppe «Bearbeitung des Bodens», 
deren Dividende von 1,97 % im Jahre 1922 auf 7,72 % gestiegen ist, in der Schuh­
industrie, für welche diese beiden Zahlen lauten: 0,2 9% und 3 , 8 9 % , und in der 
Milchsiederei mit einer Dividende von 0,18 % im Jahre 1922 und 3,2G % im Be­
richtsjahre. Ebenfalls eine, zwar nicht so bedeutende, aber den Durchschnitt 
übertreffende Hebung der Dividendenrate finden wir für die Bauindustrie, die 
Papier- und Lederindustrie, das Braugewerbe und die Seidenindustrie. Die Divi­
dende der Uhrenindustrie, die einer Berufsgruppe mit wenig verbessertem Divi­
dendensatz angehört, ist von 1,01 % auf 2,o7 % gestiegen. Innerhalb der Gruppe 
«Handel» treten die durch Sanierung gestärkten Trustgesellschaften mit der Ver­
doppelung und unter den Verkehrsgewerben die Spedition mit einer beinahe 
ebenso grossen Erhöhung der Dividende hervor. 



Zweck der Gesellschaften 

1917 

I. Urproduktion 

1. Ausbeutung der Erdrinde und Naturkräfte . 
2. Bearbeitung des Bodens . . . . . . . . . 

II. Industrie 

1. Industrie der Nahrungs- und Genussmittel 
2. Bekleidungsindustrie 
3. Bauindustrie 
4. Textilindustrie 
5. Papier- und Lederindustrie 
6. Chemische Industrie 
7. Maschinen- und Metallindustrie 
8. Polygraphische Industrie 

III. Handel 

1., 2., 6. Handel und Baugesellschaften . . . 
3. Banken 
4. Versicherung 
5. Hotels und Wirtschaften 

7V. Verkehr 

V. Andere Zwecke 
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Während der Rückgang der Durchschnittsdividende seit 1920 einerseits auf 
einer Zunahme des dividendenlosen Kapitals, anderseits auf der Verkürzung der 
Vergütungen der einen Gewinn an die Aktionäre verteilenden Gesellschaften 
beruht, ist die Erholung im Jahre 1923 insofern einseitig, als sie vorwiegend einer 
Verminderung der dividendenlosen Gesellschaften zu verdanken ist. Die Durch­
schnittsdividende der verbleibenden Aktiengesellschaften mit Gewinnverteilung 
weist hingegen, zahlreiche und bedeutende Verschiebungen von Beruf zu 
Beruf allerdings verwischend, seit 1921 keine wesentliche Veränderung auf. 
(1921 = 7,31 %, 1922 = 7,52 %, 1923 = 7,64 %.) 
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D i v i d e n d e n s a t z 
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» 1—2 
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1918 
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255,3 

2 , 4 

1,0 
23,3 
32,3 
55,3 

178 , 2 

6 8 , ! 
172 , 5 

3 7 , 5 

6 3 , 4 

1 2 , 0 

98 5 7 
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301,6 
273,4 
110, 7 

V e r t e i l u n g des d i v i d e n d e n b e r e c h t i g t e n 
A k t i e n k a p i t a l s in 1000 F r . 

1919 
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283 , i 

3,5 
1 9 , 8 

2 2 , 4 

94 , 4 

. 90 , i 
65,3 

154 , 4 

68 , 7 

7 0 , 3 
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1 3 , 4 
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32,3 
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Dies steht in Verbindung mit der Höhe der einzelnen Dividende, die in der 
Verteilung des Aktienkapitals nach der Dividendenquote zum Ausdruck gelangt. 
(Vgl.Tabelle III.) Die im Berichtsjahre wieder gewinnverteilenden Gesellschaften 
sind hauptsächlich der Gruppe der mittleren Quoten von 5—8 % beigetreten. 
Insbesondere hat der Dividendensatz von 5—6 % eine starke Ausbreitung ge­
funden, und da dieser unter der Durchschnittsdividende steht, wurde die ver­
hältnismässig grosse, aber eine nicht stark ins Gewicht fallende Kapitalsumme 
treffende Anteilsvermehrung der höchsten Dividendenraten ausgeglichen. 

Auch die Gruppierung der Dividendensätze für die einzelnen Berufe offen­
bart wohl einige Verschiebungen, aber nur unwesentlicher Natur, so dass die spe­
zifische Verteilung für jeden Erwerbszweig aufrechterhalten bleibt. Hervorzu­
heben ist die Umschichtung in der chemischen Industrie, in welcher die höchsten 
Dividendensätze gegenüber der mittleren und niedern stark hervortreten, was 
nur die Wiederherstellung einer durch die Krisis gestörten Dividendenschichtung 
bedeutet. Eingehendere Nachweise über die «fetten» Dividenden, welche eine 
geringe Rolle, die sie während der wirtschaftlichen Depression gespielt haben, 
gegen eine zunehmende Bedeutung eintauschen, liefert Tabelle 4. 
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4 Dividenden­
satz in 

Prozenten 

Über 10—15 . . . 
» 15—20 . . . 
> 20—25 . . . 
» 25—30 . . . 
» 30 

' Total 

1922 
1921 
1920 
1919 
1918 

Gesell­
schaften 

2 

76 
28 
13 
3 
9 

129 

77 
57 

100 
68 
73 

Dividendenberechtigtes 
Aktienkapital 

1000 Fr. 

3 

207.898 
60.970 
44.643 

8.650 
19.200 

341.361 

174.604 
86.644 

473.818 
415.955 
329.720 

°/oo 

4 

47,9 

14,o 
10,3 

2,0 

4,4 

78,6 

40,2 

20,3 
121,4 
128,0 
176,0 

Dividendenbetreffnis 

1000 Fr. 

5 

25.612 
11.699 
10.785 

2.595 
9.143 

59.834 

32.756 
18.336 
82.910 
78.201 
69.179 

<7oo 

6 

122,6 

56,0 

51, 6 

12,4 
43,8 

286 ;5 

204.9 

116,o 
361 î 0 

357,2 

504,7 

Durch­
schnitts-
dividende 

°/o 

7 

12,3 
19, , 
24,^ 
30,0 

47,e 

17.5 

18,8 

21, 2 

17,5 

19,o 
21,„ 

Wir haben zum erstenmal in unserer Statistik auch den Betrag der von den 
Aktiengesellschaften ausgegebenen Obligationen ermittelt. Nach der Tabelle I 
besitzen 531 Aktiengesellschaften mit einem Nominalkapital von 2163,6 Millionen 
Franken, also 28, 4% der Gesellschaften und 4 5 , 8 % des Kapitals, ein Erwerbs­
vermögen dieser Ausgabeform. Der Obligationenbestand dieser Gesellschaften 
beläuft sich auf 1913,2 Millionen Franken. Es zeigt sich ferner für die einzelnen 
Berufsarten folgendes: die mit Obligationen versehenen Gesellschaften weisen 
im allgemeinen einen um so höhern Anteil dieser Obligationen gegenüber dem 
Aktienkapital auf, je mehr sie ihrerseits unter dem Gesamtbestand der Aktien­
gesellschaften und ihres Kapitals hervortreten. Das sind: die Hotelindustrie, die 
Eisenbahngesellschaften, die Elektrizitätswerke, die Industrie, worunter ins­
besondere die Nahrungsmittel und die Maschinenindustrie, sowie endlich die 
Trustgesellschaften. In der Hotelindustrie wie f̂ür die Eisenbahnen entfallen 
auf Fr. 100 Aktienkapital Fr. 127 Obligationen. Das Schlussergebnis der genannten 
Tabelle bestätigt nicht die selbstverständlich erscheinende Tatsache, dass Aktien­
gesellschaften mit Obligationenkapitalien eine höhere Rendite aufweisen müssen, 
als Unternehmungen ohne Obligationen, die in folgender Weise begründet 
wird : Die Heranziehung festverzinslichen Fremdkapitals erlaubt eine Gewinner­
höhung mit Ausschluss einer Erhöhung des gewinnbeanspruchenden Kapitals; die 
obligationenausgebenden Gesellschaften zeichnen sich durch Kapitalkraft, Alter, 
Sicherheit und Vertrauen beim Publikum aus und haben ihre Titel häufig an 
einer Börse kotiert. Aber unsere Zahlen zeigen, dass die Durchschnittsdividende 
der Aktiengesellschaften mit Obligationen nicht unwesentlich unter derjenigen 
sämtlicher Aktiengesellschaften steht. Die Ursache dieser eigentümlichen Tatsache 
liegt — wenn wir davon absehen, dass einige, an letzter Stelle genannten 
Momente, welche für eine höhere Durchschnittsdividende der Obligationen­
gesellschaften sprechen, für die Schweiz nur bedingt zutreffen (Kotierung, 
Vertrauen einiger Trustgesellschaften) — in der Zufälligkeit der zeitlichen 
Entwicklung. Es sind hauptsächlich Erwerbszweige mit bedeutendem Obliga­
tionenkapital, die unter der Ungunst der wirtschaftlichen Konjunktur am 
stärksten gelitten haben. 
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Tabelle I Sämtliche und obligationen-

Nr. 
Zweck der Gesellschaften 

(Beruf) 

Erfasste Aktiengesellschaften 

Zahl 

Nominal­
kapital 

Ein­
bezahltes 
Kapi ta l 

Dividenden Dividen-
berechtigtes den-

Kapital betreffni8 

1000 Fr . 

1. 

2. 

/ . Urproduktion 
Ausbeutung der Erdrinde und Naturkräf te . 

Davon: a) Elektrizitätswerke 

Bearbeitung des Bodens 

II. Industrie . 
Industrie der Nahrungs- und Genussmittel. 

Davon: a) Milchsiedereien 
b) Schokoladefabriken 
c) Tabakbearbeitung 
d) Bierbrauereien und Mälzereien 

Bekleidungsindustrie 
Davon: a) Schuhindustrie 

Bauindustrie 
Davon: a) Holzbearbeitung 

Textilindustrie 
Davon: a) Seidenindustrie 

b) Baumwollindustrie 
c) Wollindustrie 
d) Stickerei 

Papier- und Lederindustrie 
Davon: a) Papierindustrie 

Chemische Industrie 
Davon: a) Elektrochemie 

Maschinen- und Metallindustrie 
Davon: a) Uhronindustrie etc 

b) Giessereien und Maschinenindustrie . . . 
c) Elektrotechnik 
d) Automobil- und Wagenbau 

Polygraphische Industrie 

/ / / . Handel 

Eigentlicher Handel 

Bau- und Terraingesellschaften 

Banken und Finanzgesellschaften 

Davon: a) Trustgesellschaften 

Versicherungswesen 

Hotels und Wirtschaften 

Sonstiger Handel 

IV. Verkehr 
Transportanstalten 

Lagerhäuser und Spedition 

Sonstige Verkehrsgewerbe 

V. Andere Zwecke 

Total 

66 

60 
38 

6 

792 
102 

5 
11 
17 
25 

34 
12 

80 
20 

173 
42 
54 
13 
20 

30 
20 

88 
18 

242 
87 
76 
33 
11 

43 

796 

253 

72 

325 

101 

27 

105 

14 

207 
179 

23 

13 

1874 

399.484 
391.506 

341.973 

7.978 

1.598.585 
342.705 

131.025 
71.425 
17.230 
45.818 

77.622 
61.512 

76.132 
12.727 

322.821 
114.150 
96.412 
17.780 
30.680 

46.962 
32.730 

190.498 
69.185 

507.715 
88.650 

241.240 
103.200 
36.800 

34.130 

2.340.994 

277.673 

50.646 

1.712.399 

748.548 

177.500 

102.956 

19.820 

369.413 

330.045 

35.415 

3.953 

7.095 

331.979 
324.001 
275.458 

7.978 

1.581.709 
341.178 

131.025 
71.375 
17.030 
45.818 

75.881 
61.312 

75.469 
12.727 

316.128 
110.150 
95.085 
17.780 
30.224 

46.870 
32.730 

188.905 
68.439 

503.408 
87.863 

240.390 
101.750 
35.830 

33.870 

2.061.939 

266.695 

46.371 

1.571.671 
656.589 

58.300 

101.859 

17.043 

367.854 

329.065 

34.915 

3.874 

7.095 

4.715.571 4.350.576 

331.979 
324.001 
275.459 

7.978 

1.581.490 
341.178 

131.025 
71.375 
17.030 
45.818 

75.881 
61.312 

75.359 
12.727 

316.128 
110.150 
95.085 
17.780 
30.224 

46.870 
32.730 

188.905 
68.439 

503.299 
87.863 
240.390 
101.641 
35.830 

33.870 

2.052.926 

265.195 

46.320 

1.564.809 
649.589 

57.050 

102.509 

17.043 

367.854 

329.065 

34.915 

3.874 

7.095 

4.341.344 

17.312 

16.696 
13.291 

616 

77.098 
15.396 

4.266 
3.096 

972 
3.401 

2.995 
2.387 

4.889 
472 

19.657 
10.460 
3.151 
1.549 

382 

1.652 
1.149 

15.517 
5.628 

15.478 
1.821 
9.194 
2.216 

998 

1.514 

111.723 

15.922 

956 

81.436 
21.782 

11.471 

657 

1.281 

2.640 
1.890 

599 

151 

87 

208.860 
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ausgebende Gesellschaften. ' Tabelle i 

Zahl 

8 

28 
27 
26 

1 

248 
47 

2 
9 
3 

19 

6 
3 

20 
5 

48 
13 
15 

6 
4 

14 
12 

33 
4 

65 
25 
24 

5 
2 

15 

127 
23 
12 

32 
18 

— 
58 

2 

126 
121 

4 

1 

2 

531 

1 

Davon 

N o m i n a l ­
k a p i t a l 

I 
Il 9 

274.009 

271.873 
269.373 

2.136 

909.372 

279.550 
129.000 
66.225 

3.450 
36.275 

46.800 
43.600 

21.500 
2.750 

127.610 
62.200 
29.250 

7.830 
5.680 

27.980 
21.980 

122.055 
52.100 

269.592 
34.977 

150.980 
65.360 

9.000 

14.285 

728.530 
36.621 

10.266 

617.050 
- 351.250 

— 
62.393 

2.200 

251.220 

231.421 

18.800 

999 

480 

2.163.611 

: Aktiengesellschaften mit 

E i n b e z a h l t e s 
K a p i t a l 

10 

240.242 

238.106 
235.706 

2.136 

908.494 
279.550 

129.000 
66.175 
3.450 

36.275 

46.800 
43.600 

21.413 
2.750 

127.154 
62.200 
29.250 

7.830 
5.224 

27.980 
21.980 

122.055 
52.100 

269.342 
34.977 

150.730 
65.360 

9.000 

14.200 

656.876 
36.276 

10.266 

545.863 
285.063 

— 
62.271 

2.200 

250.163 

230.443 

18.800 

920 

480 

2 . 0 5 6 . 2 5 5 

D i v i d e n d e n ­
b e r e c h t i g t e s 

K a p i t a l 

i n 1 0 0 0 F r . 

u 

240.244 

238.108 
235.608 

2.136 

908.494 
279.550 

129.000 
66.175 

3.450 
36.275 

46.800 
43.600 

21.413 
2.750 

127.154 
62.200 
29.250 

7.830 
5.224 

27.980 
21.980 

122.055 
52.100 

269.342 
34.977 

150.730 
65.360 

9.000 

14.200 

657.876 
36.276 

10.266 

546.86S 
278.063 

— 
62.271 

2.200 

250.163 
230.443 

18.800 

920 

480 

2.057.257 

Obhgationen 

O b l i g a t i o n e n 

12 

284.796 
284.253 

281.577 

543 

511.693 
186.350 

89.320 
34.944 

1.963 
25.846 

13.670 
12.050 

9.169 
3.445 

64.104 
30.453 
15.583 

4.747 
5.136 

14.117 
13.392 

61.893 
12.781 

153.220 
18.628 
91.109 
37.786 

2.750 

9.170 

793.562 
17.867 

8.187 

688.169 
329.425 

— 
79.142 

197 

322.994 
319.955 

2.914 

125 

121 

1.913.166 

Dividenden­
betreffnis 

13 

12.517 

11.983 
11.733 

534 

49.919 
11.448 

4.216 
2.680 

241 
2.438 

2.265 
2.160 

1.536 
152 

11.197 
7.996 
1.402 

575 
30 

1.029 
729 

13.618 
5.220 

8.248 
315 

6.755 
192 
600 

578 

24.836 
1.684 

117 

22.548 
7.423 

— 
307 

180 

1.836 
1.553 

228 

55 

29 

89.137 

Dividenden in % 

14 

5 . 2 ! 

5>16 
4,83 

7>72 

^ ' 8 8 

4,51 
3,„ 
4 „ 4 
5,71 
7,4« 

3>95 
3„. 

6 » 4 9 
3,71 

6,22 
9»so 
3„x 
8,71 
1 , 3 . 

3 ,52 
3„x 

8 .21 
8 , , ! 

3»08 
2,07 
3„a 
2,i , 
2,7, 

4 ,47 

5 » 4 4 

6»oo 
2 ,06 

5 ,20 
3 , i . 

20,10 

0,64 

7 ,52 

0,72 

0,67 

1»72 

3 ,90 

•*»23 

4 , 8 1 

, sS 
S « a 

ss! 
S o 15 

5>21 

5'03 
4,„, 

25,00 

5 > 4 9 

4 , i o 
3 „ 7 
4,05 

6,„ 
6,71 

4,84 
4 ,« 

7,17 
5,», 

8 » 8 1 
1 2 , 8 . 

4 , 7 . 

7„. 
0„7 
3 ,68 
3 , u 

10,o« 

3 ,06 
0,90 
4,4» 
0 , » 
6..T 

4,07 

5 » 7 8 

4,64 

1.14 

4 ,12 
2 , . 7 

— 
0,49 

8>18 

0,73 

0,67 

1.21 

5,98 

6 > 0 4 

4,33 

Nr. 

16 

/. 
1 . 
a) 

2. 

// . 
1. 
a) 
b) 
c) 
d) 

2. 
a) 

3. 
a) 

4. 
a) 
b) 
c) 
d) 

5. 
a) 
6. 
a) 

7. 
a) 
b) 
c) 
d) 

8. 

III. 
1. 

2. 

3. 
a) 

4. 

5. 

6. 

IV. 
1. 

2. 

3. 

V. 

Total 
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Tabelle II Dividendenlose und 

Nr, 
Zweck der Gesellschaften 

(Beruf) 

Die dividendenlosen Gesellschaften 
nach dem Beruf 1923 

Zahl 
Nominal­

kapi ta l 

Ein­
gezahl tes 

Kapi ta l 

Dividenden 
berechtigtes 

Kapital 

Div.-Kap. 
in °/o des 
ges. divi­
dendenbe­
rechtigten 
Kapitals. 

1000 Fr . 

I. Urproduktion 
Ausbeutung der Erdrinde und Natur­

kräfte » 
Davon: a) Elektrizitätswerke 

Bearbeitung des Bodens 

77. Industrie 
Industrie der Nahrungs- und Genuss­

mittel 
Davon: a) Müchsiedereien 

b) Schokoladefabriken 
c) Tabakbearbeitung 
d) Bierbrauereien und Mälzereien . . 

Bekleidungsindustrie 
Davon: a) Schuhindustrie 

Bauindustrie 
Davon: a) Holzbearbeitung 

Textilindustrie . . . 
Davon: a) Seidenindustrie 

b) Baumwollindustrie 
c) Wollindustrie '. 
d) Stickerei 

Papier- und Lederindustrie 
Davon: a) Papierindustrie 

Chemische Industrie 
Davon: a) Elektrochemie . . . . . . . . 

Maschinen- und Metallindustrie . . . 
Davon: a) Uhrenindustrie etc 

b) Giessereien und Maschinenindustrie. 
c) Elektrotechnik 
d) Automobil- und Wagenbau . . . 

Polygraphische Industrie 

/ / / . Handel 
Eigentlicher Handel. . . . 
Bau- und Terraingesellschaften. . . . 
Banken und Finanzgesellschaften. . . 

Davon: a) Trustgesellschaften 
Versicherungswesen 
Hotels und Wirtschaften 
Sonstiger Handel 

IV. Verkehr 
Transportanstalten 
Lagerhäuser und Spedition . . . . . 
Sonstige Verkehrsgewerbe 

V. Andere Zwecke 

Total 

3 

27 

24 
8 
3 

368 

33 
2 
4 
5 
5 
13 
3 

22 
6 
68 
14 
21 
2 

13 

14 
9 

46 
14 

151 
60 
44 
20 
6 

21 

363 

110 
41 

108 
60 

6 
93 

5 

145 

133 
10 

2 

8 

911 

4 

98.846 

94.846 
65.273 

4.000 

603.097 

50.735 
1.025 

19.075 
2.450 
7.300 

21.910 
13.300 

15.832 
4.597 

124.521 
25.900 
53.172 

1.000 
0.850 

19.082 
13.150 

51.610 
19.410 

302.443 
62.393 

108.725 
88.150 
24.000 

16.964 

711.149 

99.402 
29.810 

450.867 
376.378 
35.000 
92.750 
3.320 

305.675 

279.890 
23.785 

2.000 

5.115 

1.723.882 

95.666 

91.666 
63.083 

4.000 

589.844 

50.235 
1.025 

19.025 
2.250 
7.300 

20.685 
13.300 

15 407 
4.597 

119.345 
21.900 
52.452 

1.000 
20.394 

18.990 
13.150 

50.017 
18.664 

298.386 
61.606 

107.875 
86.700 
23.030 

16.779 

603.286 
92.430 
25.570 

381.140 
312.441 

9.200 
91.813 

3.133 

304.945 
279.410 

23.535 
2.000 

5.115 

1.598.856 

95.666 

91.666 
63.083 

4.000 

589.844 

50.235 
1.025 

19.025 
2.250 
7.300 

20.685 
13.300 

15.407 
4.597 

119.345 
21.900 
52.452 

1.000 
20.394 

18.990 
13.150 

50.017 
18.664 

298.386 
61.606 

107.875 
86.700 
23.030 

16.779 

611.286 

92.430 
25.570 

389.140 
312.441 

9.200 
91.813 

3.133 

304.945 

279.410 
23.535 

2.000 

5.115 

1.606.856 

28,82 

28,29 

22„o 
50,14 

57,30 

14,72 
o„8 

26,86 
13,a i 
15,„ 

27,2 ß 
21,» 

20,44 
36, ia 

37,75 
19,88 
55,lfl 
5„, 

67,48 

40,52 
40,18 

26,53 
27,„ 

70,13 
44,87 
85„0 
64,2, 

4 9 , 5 4 

34,s5 
55-20 
24,87 
48„„ 
16,13 

89.57 
18,38 

* 2>90 

84,9 1 
67,4 1 

51,63 

72yQ9 

37,0 
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dividendenverteilende Gesellschaften. , Tabelle H 

Zahl 

8 

39 

36 
30 

3 

424 

69 
3 
7 

12 
20 
21 
9 

58 
14 

105 
28 
33 
U 
7 
16 
11 
42 
4 

91 
27 
32 
13 
5 
22 

433 

143 
31 

217 
41 
21 
12 
9 

62 

46 
13 
3 

J 

963 

Die dividendenverteilenden Gesell 
schatten 

Nominal­
kapital 

nach dem 

Ein­
bezahltes 
Kapi ta l 

Beruf 1923 

Dividenden-
berechtigtes 

Kapital 

1000 F r . 

9 

300.638 

296.660 
276.700 

3.97S 

995.488 

291.970 
130.000 
52.350 
14.780 
38.518 

55.712 
48.212 

60.300 
8.130 

198.300 
88.250 
43.240 
16.780 
9.830 

27.880 
19.580 

138.888 
49.775 

205.272 
26.257 

132.515 
15.050 
12.800 

17.166 

1.629.845 

178.271 
20.836 

1.261.532 
372.170 

142.500 
10.206 
16.500 

63.738 
50.155 
11.630 

1.953 

1.980 

2.991.689 

10 

236.313 

232.335 
212.375 

3.978 

991.865 

290.943 
130.000 
52.350 
14.780 
38.518 

55.196 
48.012 

60.062 
8.130 

196.783 
88.250 
42.633 
16.780 
9.830 

27.880 
19.580 

138.888 
49.775 

205.022 
26.257 

132.515 
15.050 
12.800 

17.091 

1.458.653 

174.265 
20.801 

1.190.531 
344.148 
49.100 
10.046 
13.910 

62.909 

49.655 
11.380 

1.874 

1.980 

2.751.720 

i l 

236.313 

232.335 
212.376 

3.978 

991.646 

290.943 
130.000 
52.350 
14.780 
38.518 

55.196 
48.012 

59.952 
8.130 

196.783 
88.250 
42.633 
16.780 
9.830 

27.880 
19.580 

138.888 
49.775 

204.913 
26.257 

132.515 
14.941 
12.800 

17.091 

1.441.640 

172.765 
20.750 

1.175.669 
337.148 

47.850 
10.696 
13.910 

62.909 
49.655 
11.380 

1.874 

1.980 

2.734.488 

„ 

Divi­
denden 

% 

12 

^>33 

7,19 
6,2« 

15,49 

^.77 

5,29 
3„B 
5,„i 
6,*8 
8,83 

5'43 
4,„ 
8>15 
5,80 

J»99 
11,85 
7,s. 
9,38 
3,„ 
5,93 
5,87 

H>17 
11,31 

' » 5 5 
6 „ 4 
6„« 

14,8, 
7,eo 
8»86 

7»76 

9,22 
4>61 
6,93 
6,40 

23,9 7 

6,14 

9,21 

*>20 

3>81 
5,26 
8>06 

^'39 1 

7 1 
' , 6 4 I 

Zweck der Gesellschaften 
(Beruf) 

13 

/ . Urproduktion. 
Ausbeutung der Erdrinde und Natur­

kräfte. 
Davon: a) Elektrizitätswerke. 

Bearbeitung des Bodens. 

/ / . Industrie. 
Industrie [der LNahrungs- und Genuss­

mittel. 
Davon: a) Milchsiedereien. 

b) Schokoladefabriken. 
c) Tabakbearbeitung. 
d) Bierbrauereien und Mälzereien. 

Bekleidungsindustrie. 
Davon: a) Schuhindustrie. 

Bauindustrie. 
Davon: a) Holzbearbeitung. 

Textilindustrie. 
Davon: a) Seidenindustrie. 

b) Baumwollindustrie. 
c Wollindustrie. 
d) Stickerei. 

Papier- und Lederindustrie. 
Davon: a) Papierindustrie. 

Chemische Industrie. 
Davon: a) Elektrochemie. 

Maschinen- und Metallindustrie. 
Davon: a) Uhrenindustrie eto. 

b) Giessereien und Maschinenindustrie. 
c) Elektrotechnik. 
d) Automobil- und Wagenbau. 

Polygraphische Industrie. 

III. Handel. 
Eigentlicher Handel. 
Bau- und Terraingesellschaften. 
Banken und Finanzgesellschaften. 

Davon: a) Trustgesellschaften. 
Versicherun gswesen. 
Hotels und Wirtschaften. 
Sonstiger_Handel. 

IV. Verkehr. 
Transportanstalten. 
Lagerhäuser und Spedition. 
Sonstige Verkehrs gewerb e. 

V. Andere Zwecke. 

Total 
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nach ihrer Höhe. « Taheiie in 
c 
0) *-» 

"8 
.fi o 
V3 

m 

« 

Dividenden­
berechtigtes 

Aktienkapital 

1000 Fr . | o /o0 

Uhrenindustrie 

i i 

60 

1 
1 
2 
7 
3 
1 
3 
3 
3 

3 

64 
11 

9 
3 

87 

12 

61.606 

5.000 
400 

2.050 
3.450 
3.000 

440 
3.250 
2.243 
3.599 

2.825 

69.056 
6.890 
9.092 
2.825 

87.863 

13 

7 0 1 , 2 

56 , 9 

4,6 
23,3 
39,3 
3 4 a 

5,o 
3 7 , 0 

2 5 , 5 

41,o 

32 , 2 

786 , 0 

7 8 , 4 

1 0 3 , 5 

3 2 a 

1000 , 0 

Banken 

108 

5 
11 
31 
53 
61 
37 

8 
2 
2 
7 

124 
145 

47 
9 

325 

389.140 

24 .350 
33 .313 

101 293 
295.266 
246.900 
441.200 

16.637 
709 

5.166 
10.835 

446 .803 
643.459 
458.546 

16.001 

1.564.809 

2 4 8 , 7 

1 5 , 6 

21,3 
64 , 7 

188 , 7 

157 , 8 

282,o 
10,6 

0,4 
3>3 
0,9 

2 8 5 , 6 

4 1 1 , 2 

2 9 3 , 0 

10 , 2 

1000, 0 

S 
CO 

.fi 

"3 
en 
(U 
O 

Dividenden­
berechtigtes 

Aktienkapital 

1000 Fr . | <y00 

Eigentliche 
Maschinenindustrie 

14 

44 

2 
3 
5 

10 
2 
4 
1 
3 

2 

49 
17 

8 
2 

76 

16 

107.875 

2.700 
14.500 
15.500 
21.825 
32.000 
38 .300 

1.500 
1.840 

4,350 

125.075 
69.325 
41 .640 

4.350 

240.390 

16 

4 4 8 , 8 

11,2 
60,3 
6 4 , 5 

90 , 8 

1 3 3 , ! 
159,3 

6,2 
7,7 

1 8 , ! 

520,3 
2 8 8 , 4 

1 7 3 , 2 

1 8 , ! 

1000 , 0 

Verkehr 

145 

2 
9 

12 
18 
13 

2 
3 
1 
2 

168 
33 

6 

207 

304.945 

3.500 
15.308 
15.311 
12.140 
12.284 

1.250 
1.532 

630 
954 

339.064 
25.674 

3.116 

367.854 

829 , 0 

9,5 
4 1 , 6 

4 1 , 6 

3 3 , Q 
3 3 , 4 

3,4 
4 , 2 

1,7 
2,6 

9 2 1 , 7 

6 9 , 8 

8,5 

1000 , 0 

fi 
o 
'S 

•g 
tn 

'S 
V) 
<y 
O 

Dividenden­
berechtigtes 

Aktienkapital 

1000 Fr . | o/00 

Eigentlicher Hande l 

1 7 

110 

3 
8 

10 
24 
31 

8 
12 

2 
14 
11 
20 

131 
63 
28 
31 

253 

18 

92.430 

6.100 
8.600 

10.125 
23.425 
32.947 

9.688 
9.750 
1.000 

1 4 . 6 0 0 ' 
31 .795 
24.735 

117.255 
66.060 
25 .350 
56 .530 

265.195 

19 

348,5 

2 3 , 0 

32 , 4 

3 8 , 2 

88,3 
124 , 2 

3 6 , 5 

36,8 
3 , 8 

55 , i 
119 , 9 

9 3 , 3 

4 4 2 a 

249,o 
9 5 , 7 

2 1 3 , 2 

1000,o 

Total 

911 
2 

10 
40 
89 

165 
212 
119 
111 

29 
57 
37 
92 

1052 
496 
197 
129 

1874 

1.606.856 
1.800 

16.060 
64 .033 

155.286 
279.122 
597.564 
459 .843 
691.597 

37.525 
90.297 

131.289 
210.072 

1.844.035 
1.336.529 

819.419 
341.361 

1.341.344 

3 7 0 , ! 

0,4 
3 , ? 

14 , 8 

3 5 , 8 

6 4 , 3 

137 , 7 

105 , 9 

1 5 9 , 3 

8,6 
20 , 8 

30,2 
4 8 , 4 

4 2 4 , 8 

3 0 7 , 9 

1 8 8 , 7 

78,6 

1000 , 0 

Dividendensatz 
in Prozenten 

20 

0 
Ü b e r 0—1 

» 1—2 
» 2 — 3 
» 3—4 
» 4 — 5 
» 5—6 
» 6—7 
» 7—8 
» 8—9 
» 9—10 
* 1 0 — 1 2 
» 12 

0 - 4 
Ü b e r 4 — 7 

» 7—10 
» 10 

Total 

0 
Ü b e r 0—1 

» 1—2 
» 2 — 3 
» 3—4 
» 4 — 5 
» 5—6 
t> 6—7 
* 7—8 
» 8—9 
» 9—10 
» 10—12 
» 12 

0—4 
Ü b e r 4 — 7 

» 7—10 
» 10 

Total 
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Vom Eidgenössischen statistischen Bureau 

Gesch lech t 
a 
te 

Altersklassen in Jahren 
• 0 

Jahre 
• • 1 2—4 5—14 15—19 20—29 30—39 Uo—49 50—59160—69 70—79 80 u. 

mehr 

Sterbefälle auf 10.000 Lebende einer Altersgruppe 

L u n g e n t u b e r k u l o s e 

M ä n n l i c h . . 
W e i b l i c h . . 

T o t a l 1888 

M ä n n l i c h . . 
We ib l i ch . . 

T o t a l 1900 

M ä n n l i c h . . 
We ib l i ch . . 

T o t a l 1910 

M ä n n l i c h . . 
We ib l i ch . . 

T o t a l 1920 

22,3 
20,6 

21,4 

19,3 
18,2 

18,7 

15., 
16)() 

15„ 

12,7 
13,9 

13>4 

15,o 
12, 4 

1 3 „ 

15,o 
12,1 

1 3 , s 

7,8 
6,„ 

7,2 

5>8 
3,5* 

4 , 7 

7,9 
8,3 

8.1 

7,3 
6,8 

7„ 

5,i 
4,8 

5,o 

^>>6 

3,5 

3,6 

4 
5,„ 

4,9 

4 , 2 

4,o 

4„ 

1,6 
2,3 

2,o 

1,3 
1,3 

1,3 

3, i 
6,2 

4,6 

2,o 
4,5 

3, 2 

1,3 
3,5 

2,4 

l ,o 
2>6 

1,8 

13,3 
25,5 

19,4 

IO,» 
22,o 

1 6 „ 

8 , 6 

18,9 

13„ 

7,8 
15,6 

11„ 

30,8 
33,5 

32.2 

24 i 0 
28„ 

26,3 

20,o 
27,5 

2 3 , a 

16,o 
2 2 , 3 

19,3 

3 7 , 9 

31,9 

34,8 

28,5 

25,5 

27,0 

22,9 
2 2 , 6 

2 2 „ 

1 6 , e 

18,9 

17,8 

37,3 
2 4 , 2 

3 0 , 4 

3 3 „ 

I O « 

2 6 „ 

2 5 , 8 

17,o 

21,o 

20,„ 
14,9 

17,4 

35,o 

21,8 

28,4 

34 ;J 
20,4 

27,2 

29,„ 
i 6 , ; 

22,5 

22,8 

14,7 

18,5 

33,2 

22,„ 

27,2 

33,8 

24,3 

28„ 

29,0 
22,0 

25,2 

24,8 
20,0 

22,2 

IS, , 
15„ 

17„ 
20,7 

19,2 

19,9 

2 3 , ! 
20,9 

21,9 

21,8 
20,6 

21,! 

7,2 
6,3 

6„ 
10,4 

5»3 

7,6 

8,„ 
8,3 

8„ 

8 „ 
12,8 

10,9 

A n d e r e T u b e r k u l o s e 

M ä n n l i c h . . 
W e i b l i c h . . 

T o t a l 1888 

M ä n n l i c h . . 
We ib l i ch . . 

T o t a l 1900 

M ä n n l i c h . . 
W e i b l i c h . . 

T o t a l 1910 

M ä n n l i c h . . 
W e i b l i c h . . 

T o t a l 1920 

6,i 
6,o 

6,o 

6 , 9 

7,2 

7,0 

6,2 

6,6 

6,3 

4,3 
4,9 

4,0 

27,3 
2 3 , 5 

25,4 

34,6 
27,9 

31,3 

2 1 , 8 

1 8 a 

20,T 

io , 7 

10, 4 

io , 6 

15,4 

15,6 

15,5 

16,2 

16„ 

16,4 

14.» 
15,2 

15,„ 

10,3 
lO. i 

10,2 

1 1 , 2 

11,0 

11,0 

12,3 
12,1 

12,2 

9,3 
9,o 

9„ 
6,6 

6,3 

6,5 

6,2 

6,2 

6,2 

6,„ 
6,9 

6,4 

4,8 
5,8 

5„ 

3,4 
4,2 

3,8 

4„ 
5,4 

5„ 

5,i 
7,2 

6,1 

5 , i 
7„ 

6„ 

4,2 
5,8 

5,o 

3,» 
3,8 

3,9 

4,6 
5,1 

4 , s 

5,1 
5 , 9 

5 , s 

4 , i 
3,9 

4,o 

3„ 
3,o 

3,3 

4,o 
3,8 

3,9 

4 , i 
4,o 

4,o 

3 , i 
3„ 

3 , . 

4 , i 
3,4 

3,7 

4,7 
3,8 

4,2 

4,8 
4,3 

4 „ 
3,2 
3„ 

3,4 

4,5 
5,„ 

4,8 

6„ 
5,7 

5>8 

5,8 
5,2 

5,5 

4,5 
4,1 

4,3 

6„ 
6,5 

6,3 

7,2 
8,9 

8„ 
8,9 
8,8 

9.„ 

5.» 
7,« 

6,8 

7,2 
9,4 

8,4 

9,3 

11-4 

10,4 

8,7 
10,8 

9,, 

7,2 
11,2 

9.* 

4,3 
5,0 

4„ 
9,1 

10,o 

9,9 

5,5 
13,3 

9,9 

8,1 
10„ 

9,3 

K r e b s u n d S a r k o m 

M ä n n l i c h . . 
W e i b l i c h . . 

T o t a l 1888 

M ä n n l i c h . . 
W e i b l i c h . . 

T o t a l 1900 

M ä n n l i c h . . 
We ib l i ch . . 

T o t a l 1910 

M ä n n l i c h . . 
We ib l i ch . . 

T o t a l 1920 

11,8 
11,1 

11,4 

13,„ 
12,3 

12„ 

12„ 
12,3 

1 2 , , 

14,o 
13,„ 

13.» 

0n 

0,i 

0,3 

o,2 
0„ 
0,1 
o,2 

0,3 

0,3 

0 , i 

o„ 

Ö,i 

o„ 
0,1 
0,, 

o., 

0,3 

o„ 

0,3 
O.i 

0,3 

0... 
0,2 

0,2 

0,5 
0,3 

0,4 

0,4 
0,3 

0,3 

O.i 

o„ 
o„ 
0,2 
O.i 

0,2 

0,2 
0,2 

O.j 

0,3 
0,2 

0,2 

0,3 
0,3 

0,3 

0,3 
0,2 

0,3 

0,5 
0,4 

0,4 

0,4 
0,2 

0,3 

0,6 
0,o 

0,6 

0,6 

0,8 

0,7 

0,7 
0,5 

0,6 

o,-
o„ 
0,7 

2.« 
4,o 

3,3 

2,6 
3,9 

3,3 

2,o 
3„ 

12,4 
14,6 

13,5 

11,8 
14,0 

13,3 

12,„ 
13,7 

2„ • 12„ 

2,4 
2,3 

2,9 

11,» 
12,; 

11,8 

34,7 
32,3 

33,5 

3 9 , , 
33,3 

36,4 

38,7 
32,3 

35,3 

3 8 a 

31,4 

34,5 

67,4 
53,4 

59,9 

83,0 
62,3 

71,8 

88,„ 
64,„ 

74„ 

84,8 
62,4 

62,5 

98,8 
71„ 
84,3 

1 1 5 , , 
87,0 

100,5 

117,9 
96,3 

105,8 

133,„ 
100,, 

114,3 

63,9 
61,3 

62,5 

92„ 
S3,, 

87,8 

98„ 
102,4 

IOC« 
124,„ 
106)8 

113,, 
Bemerkungen: Die Zahlen beziehen sich auf die Todesfälle der um die Volkszählungen symmetrisch liegenden 5 Jahre. 

*) Bezogen auf 10.000 Geborene der um die Volkszählungen symmetrisch liegenden 5 Jahre. 
**) Bezogen auf 10.000 das erste Altersjahr Überlebende. 


